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SAARBRÜCKEN UND OBERE SAAR

Kappeskepp und 
Kowe sagen ihre 
Sitzungen ab
AUERSMACHER/SITTERSWALD (leh) 
Der Sitzungskarneval an der Oberen 
Saar ist für dieses Jahr endgültig be-
erdigt. Nach den Kleinblittersdorfer 
Rebläusen in der vergangenen Wo-
che haben am Wochenende auch 
die Auersmacher Kowe und die Sit-
terswalder Kappeskepp ihr Kappen-
sitzungen wegen Corona abgesagt. 
„Dieser Entschluss ist uns nicht 
leichtgefallen. Jedoch sehen wir in 
der aktuellen Situation keine Mög-
lichkeit, unserem Publikum und 
unseren Akteuren eine sichere und 
gleichzeitig, echte Kowe-Fastnacht 
bieten zu können“, sagt der Kowe-
Vereinspräsident Daniel Walter. 

Kappeskepp und Kowe wollen eine 
Ersatz-Fastnachtsveranstaltung in 
der warmen Jahreszeit starten. Noch 
ist unklar, ob an Fastnacht-Sonntag 
der Fastnachtsumzug durch Klein-
blittersdorf rollen wird.

Hier werden Saarbrücker ausrangierte Weihnachtsbäume los
SAARBRÜCKEN (red) Der Zentrale 
Kommunale Entsorgungsbetrieb 
(ZKE) holt von Montag bis Freitag, 
10. bis 14. Januar, sowie von Montag, 
24. Januar, bis einschließlich Freitag, 
28. Januar, kostenlos Weihnachts-
bäume in Saarbrücken ab. Wer den 
Service nutzen möchte, bringt seine 
Bäume in diesem Zeitraum vollstän-
dig abgeschmückt zu den entspre-
chenden Sammelplätzen.
Alt-Saarbrücken: Wilhelm-Hein-

rich-Straße/„Neumarkt‟ (Parkplatz), 
Wertstoffbehälter Gebundene 
Ganztagsgrundschule Dellengarten, 
Moltke-/Pfählerstraße, Ecke Escher 
Weg/„Hohe Wacht‟
Eschberg: Ecke Magdeburger/

Rostocker Straße (Parkplatz), 
„Mecklenburgring‟ (Marktplatz), 
Ecke Memeler Straße/Tilsiter Straße 
(Parkplatz), Graf-Stauffenberg-Stra-
ße (Parkplatz Zoo)
Malstatt: Stromstraße (Stand-

platz Container), Ecke Riegelsberger 
Straße/Taunusstraße, Hambacher 

Platz, Ecke Bernkasteler Platz/„Am 
Gilbenkopf‟, Container Pfarrer-
Bungarten- Straße/Kirchbergstra-
ße, „Am Hof‟ (hinter der Schule), 
Fischbachstraße (gegenüber Alte 
Bergstraße), Ende Sittersweg (Eden-
platz), Ende Heinrich-Koehl-Straße 
(am Sportplatz), „Am Rothenbüsch‟ 
(Parkplatz)
St. Arnual: „Stockenbruch‟ (vor 

dem Hochhaus), Ende „Am Gu-
tenbrunnen‟, Ecke Lehmkaulweg/
„Wackenberg‟, Ecke Julius-Kiefer-
Straße/„Tabaksmühle‟ (neben Glas-
container)
St. Johann: Max-Ophüls-Platz, 

Ev.-Kirch-Straße (freier Platz an der 
alten Stadtmauer), „Am Homburg‟ 
(Waldparkplatz), Ecke „Im Sauer-
brod“/„Am Homburg“ (Platz „Uff 
de Mitt“), Neugrabenweg/Ilseplatz, 
Ecke Kaiserslauterer Straße/Sport-
platz, „Am Kieselhumes‟ (Parkplatz 
gegenüber Kobenhüttenweg), Ecke 
Preußen-/Hellwigstraße
Burbach: Ecke Von-der-Heydt-

Straße/Flammstraße, Ecke Aache-
ner/Merziger Straße, Wendeplatz 
„Matzenberg‟, „Am Freibüsch“ 
(Containerstandplatz), Odilien-
bergstraße (Containerstandplatz), 
am Burbacher Markt (Container-
standplatz)
Gersweiler: Dachsweg (städ-

tischer Bauhof), Neu-Aschbach 
(Spielplatz „Zum Teich‟), „Am 
Sprinkshaus‟ (Grenze, Container-
standplatz), Am Zimmerplatz (Con-
tainerstandplatz), Mathildenstraße 
(Bolzplatz)
Klarenthal: Fenner Straße/

Schachtstraße (Containerstand-
platz), Karlstraße/„Am Forst‟ (Con-
tainerstandplatz)
Altenkessel: Coucy Platz/Ge-

rhardstraße/Krausegasse, „Am 
Schwimmbad‟ (Braschenparkplatz), 
Provinzialstraße (Braschenplatz)
Rockershausen: „Am Ostschacht‟ 
(Sportplatz Rockershausen)
Dudweiler: „Im Kuhnenborn‟ 

(Parkplatz oberhalb der Minigolf-

anlage), Freiheitstraße (Parkplatz), 
Ecke Solferinostraße/„Brechkaul‟, 
Ecke Eulenweg/„Zum Bartenberg‟ 
(Brachfläche), Ecke Liesbet-Dill-/
Richard-Wagner-Straße, Ecke Kie-
selstraße/Fußweg „Leffer‟, Schüt-
zenstraße (Grünfläche vor Aufgang 
Schützenhaus), Brennender Berg 
Straße (Eingang ehemaliger Schutt-
platz), Mosel-/Neckarstraße (Frei-
fläche), Neuweilerstraße (Parkplatz 
unterer Friedhofseingang), Pfaffen-
kopfstraße (Spielplatz), St. Ingberter 
Straße (Grünfläche neben Parkplatz 
Post), „Wilhelmshöhe‟ (Parkplatz), 
„Grühlingshöhe‟/Skalleystraße, 
Fischbachstraße (Feuerwehr), 
Schlachthofstraße (Containerstand-
platz), Solferinostraße (Container-
standplatz), Bruchwiesenstraße/
„Beim Ellernsteg‟ (Parkplatz), Saar-
brücker Straße/Sulzbachstraße
Herrensohr: Parkplatz Freiwillige 

Ganztagsgrundschule Herrensohr/
Jägersfreude, Friedhofstraße (Park-
platz Friedhof), „In den Welkerts-

wiesen“ (Freifläche Ecke „In den 
kurzen Rödern“), Petrusstraße (vor 
Bolzplatz, Containerstandplatz)
Jägersfreude: St. Johanner Straße 
(Kirmesplatz), Sulzbachtalstraße/
Haltestelle (Parkplatz), Friedhof-
straße (Parkplatz am Wald)
Scheidt: „Im Wiesental‟ (Kir-

mesplatz), Hangweg (ehemaliger 
Bauhof), Bahnhofstraße (Bahnhof 
Scheidt), Dudweilerstraße (unter 
Brücke, Containerstandplatz)
Scheidterberg: „Zum Grumbach‟ 

(am Spielplatz)
Bischmisheim: Turnerweg (Kir-

mesplatz), „Im Allmet‟ (Parkplatz 
Sportplatz)
Brebach-Fechingen: Saarbrücker 

Straße (Platz zwischen Turnhalle 
und Sportplatz), Provinzialstraße 
(Kirmesplatz), Kurt-Schumacher-
Straße/Zulassungsstelle (Contai-
nerstandplatz)
Bübingen: Ecke Bliesransba-

cher Straße/Saargemünder Straße 
(Grünfläche neben Wartehalle), 

Ecke Industriestraße/Werkstraße 
(Containerstandplatz), Rebenstra-
ße (Festhalle)
Ensheim: Ecke „Am Heimelbrun-

nen‟/Backfeldstraße, Festhalle 
(Containerstandplatz), Industrie-
gebiet (Parkplatz Sportplatz)
Eschringen: Festplatz „Pfaffeneck“ 

(Anfahrt über Andreas-Kremp-Stra-
ße), Sittersweg (Containerstand-
platz)
Güdingen: Friedrich-Ebert-Straße 

(Rennbahn, Containerstandplatz), 
Saargemünder Straße (Festhalle), 
„Am Langfeld‟ (Containerstand-
platz)
Schafbrücke: Ecke „Am Stahl-

hammer‟/„Zum Eschberg‟ (Grün-
fläche), Ecke Bahn-/Mittelstraße 
(Grünfläche), „Unterer Geisberg‟ 
(Containerstandplatz), Kaiserstraße 
(gegenüber BMW)

Weitere Infos unter Tel. (06 81) 
9 05 20 00 oder www.zke-sb.de/
gruenschnitt.

FDP sammelt die 
Weihnachtsbäume
KLEINBLITTERSDORF (leh) Die Freien 
Demokraten (FDP) sammeln in der 
Gemeinde Kleinblittersdorf Weih-
nachtsbäume ein. Gegen eine Spen-
de ab drei Euro werden die Bäume 
in allen fünf Ortsteilen direkt vor 
der Haustüre abgeholt. Die Spenden 
werden entsprechend der Ortsteile 
aufgeteilt und kommen den jewei-
ligen Jugendfeuerwehren zugute. 

„Leider dürfen die Jugendwehren 
aufgrund der aktuellen Rechtsver-
ordnung auch in diesem Winter kei-
ne Weihnachtsbäume einsammeln. 
Wir springen da gerne ein. Wir ha-
ben einen Ablauf geplant, der kein 
Aufeinandertreffen von Personen 
erfordert und dies mit der Ortspo-
lizeibehörde abgestimmt“, erklärt 
Holger Fuchs von der FDP. Die Bäu-
me werden am Samstag, 15. Januar, 
eingesammelt, bis 9 Uhr sollten sie 
an die Grundstücksgrenze oder auf 
den Bürgersteig gelegt werden.

Weitere Infos gibt es bei Holger Fuchs 
per E-Mail an h.fuchs@solar-regio.de.

Es lebe der König der Globetrotter

VON MARTIN ROLSHAUSEN

SAARBRÜCKEN Der König ist tot, und 
sein Name verblasst. Heinz Rox-
Schulz hieß der Mann. „Uns Älteren 
ist er noch ein Begriff“, sagt Heinz 
Zimmer, einer der Menschen, die 
einiges dafür tun, dass der Mann, 
den er und seine Freunde nur Rox 
nennen, nicht ganz in Vergessenheit 
gerät. Am 26. März 2004 ist Heinz 
Rox-Schulz gestorben. Der Mann, 
dem das Magazin „Der Spiegel“ 
eben jenen Titel verliehen hat: König 
der Globetrotter. Das Abenteuermu-
seum im Alten Rathaus am Schloss-
platz, in dem Rox die Dinge, die er 
von seinen Reisen mitgebracht hat, 
zeigte und erklärte, wurde kurz nach 
seinem Tod geschlossen.

Im vergangenen Jahr, dem Jahr 
also, in dem Rox 100 Jahre alt gewor-
den wäre, habe er „nochmal Hoff-
nung gehabt“, dass das Museum 
an einem anderen Ort neu eröffnet 

wird, sagt Heinz Zimmer. Es habe 
damals „zwei Anläufe gegeben, die 
Sammlung wieder zugänglich zu 
machen“, sagt Zimmer, der sich mit 
dem Verein der Freunde des Aben-
teuermuseums um die Wahrung des 
Globetrotter-Erbes bemüht. Aber es 
sei wie in den Jahren zuvor gewesen: 
Entweder waren die Räume nicht 
geeignet, oder es fehlte an Geld, das 
Museum auch zu betreiben.

Und so bleibt Heinz Zimmer gera-
de nichts anderes übrig, als an eine 
weitere Tradition anzuknüpfen: 
Globetrotter aus ganz Deutschland 
nach Saarbrücken zu holen und ih-
nen eine Bühne zu bieten für ihre 
Geschichten. „Als Rox noch lebte, 
war Saarbrücken ein sehr wichtiger 
Ort, ja das Zentrum für Globetrotter. 
Die haben sich alle hier getroffen: 
Rüdiger Nehberg, der Sahara-Willy, 
Werner Freund natürlich“, erinnert 
sich Zimmer. Auch nach dem Tod 
des Globetrotter-Königs blieb Saar-
brücken eine wichtige Adresse für 
Abenteurer. Fast jeden Monat kam 
eine oder einer von ihnen nach Saar-
brücken, um von seinen Reisen zu 
erzählen.

„Die Fotografen, die diese gro-
ßen Multimedia-Vorträge machen, 
haben starke Bilder, aber meistens 
keine echten Geschichten dazu. 
Bei uns geht es um die Erlebnisse, 
die mit Bildern unterlegt werden“, 
erklärt Heinz Zimmer. Den Globe-
trottern gehe es nicht darum, be-

quem irgendwo hinzureisen, ein 
paar spannende Bilder zu machen 
und wieder zu verschwinden. Er 
selbst war unter anderem im Hi-
malaya unterwegs, um mit einem 
Freund etwas zu schaffen, was bis-
her kein Mensch gemacht hat: die 
Himalaya-Kette auf dem Lamayuru-
Darcha-Trekk mit dem Fahrrad zu 
überwinden.

Corona hat die erfolgreiche Vor-
tragsreihe im Saarbrücker Schloss-
keller gestoppt. „Nach fast zweijäh-
riger Zwangspause möchten wir in 
diesem Jahr unsere Vortragsreihe 
wieder fortsetzen. Leider hat uns 
das Virus noch immer im Griff“, sagt 
Heinz Zimmer. Man müsse also die 
jeweils gültigen Regeln einhalten. 
Was zurzeit unter anderem bedeu-
tet: Ohne Anmeldung zur Veranstal-
tung geht nichts. Und: „Es gilt die 
2G-Plus-Regel mit tagesaktuellem 
Test. Personen mit Booster-Imp-

fung benötigen keinen Test“, erklärt 
Zimmer.

Nach Indonesien, in die Kalaha-
ri, nach Norwegen, in die Anden, in 
den Kaukasus, nach Äthiopien, nach 
Chile und nach Argentinien wollen 
die Frauen und Männer, die die 
Freunde des Abenteuermuseums 
in diesem Jahr nach Saarbrücken 
eingeladen haben, ihr Publikum in 
Gedanken mitnehmen. Heinz Zim-
mer selbst wird über seine Reise 
zu Mönchen im indischen Ladakh 
berichten. Eröffnet wird die Reihe 
am 21. Januar um 18 Uhr mit einem 
Reisebericht von Hans J. Hess. Er 
war in Mosambik und Südafrika 
unterwegs.

Eintritt verlangen die Freunde 
des Abenteuermuseums für ihre 
Vorträge nicht. „Bei manchen Vor-
trägen, bei denen der Vortragende 
persönliche Beziehungen zu einem 
sozialen und humanitären Projekt 

für benachteiligte Menschen in der 
sogenannten Dritten Welt pflegt, 
bitten wir um eine kleine Spende“, 
sagt Zimmer. Bislang sind so knapp 
35 000 Euro für verschiedene Pro-
jekte in Afrika oder Asien zusam-
mengekommen. „Diese Spenden 
kommen direkt ohne Verwaltungs-
abzug dort an, wo sie tatsächlich ge-
braucht werden“, versichert Heinz 
Zimmer.

Wichtig sind den Freunden von 
Heinz Rox-Schulz auch die Vorträ-
ge, weil so immer mal wieder neue 
Menschen zum Verein stoßen, sagt 
Heinz Zimmer. Rund 60 Mitglieder 
hat der Verein zurzeit. 60 Frauen und 
Männer, die dazu beitragen, dass 
der König der Globetrotter nicht 
vergessen wird.

Nach zweijähriger Corona-
Pause lädt der Verein der 
Freunde des Abenteuer-Freunde des Abenteuer-Freunde des Abenteuer
museums wieder Globe-
trotter aus ganz Deutsch-
land nach Saarbrücken 
ein. Im Geiste immer 
dabei: der legendäre 
Heinz Rox-Schulz.

Petra Decker, hier in Chile am Paso San Francisco: Sie erzählt in Saarbrücken am 20. Mai von dieser Reise. FOTO: PETRA DECKER

Heinz Rox-Schulz, Heinz Zimmer und Werner Freund bei der Gründung des 
Vereins der Freunde des Abenteuermuseums am 14. September 2000 in der 
Tabaksmühle. FOTO: VEREIN DER FREUNDE DES ABENTEUERMUSEUMS
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Fensterläden aus Holz, ab Werk,
20 % Rabatt bis 14.01.2022, mit Mon-
tage, ! (0 62 35) 49 28 75

Teppichfliesen, leicht verlegbar und
robust. ! (0 68 25) 49 95 08,
www. fussbodentechnik-schorr.de

Gold- und Silberankauf, Altgold, Mün-
zen, auch gebrauchtes und beschädig-
tes Silber, Silbermünzen, Barren etc.,
tägl. 10-17 Uhr (Pause 13-14 Uhr).
DAWO Auktionen, Kaiserstr. 133,
66133 Sbr.-Scheidt. Parken kein Pro-
blem. Stets für Sie da UDO DAWO,
! (06 81) 81 23 21, info@dawo.de. Wir
arbeiten schnell, zuverlässig und diskret.

Gold, Silber, Münzen, Banknoten,
Briefmarken, Zinn, Kupfer, Messing,
Briefmarken, www.muenzfrank.de
! (0 68 97) 9 24 24 92Wir schätzen Ihre Teppiche für jeden

Zweck z.B. Erbschaft, Verkauf, Versi-
cherung, usw.. Sonderangebot: Zerti-
fikat: 27,50€, Mottenspray: 25,00€,
Unterlage zum Schutz Ihrer Teppiche
15,00€ m². Kaiserstraße 4c, Saar-
brücken-Scheidt ! (06 81) 39 46 79 40
www.hassanzadeh-welt.com
HASSANZADEH

Wir waschen und repa-
rieren Ihren Teppich

gesammelt in 50 Jahren, zu günstig-
sten Preisen an. Machen Sie uns Ihr
Angebot. Weitere Informationen unter:
www.hassanzadehwelt.org

Wir bieten fast 200 hoch-
wertige Artikel

E Verschiedenes

E Kaufgesuche

Wer

SUCHET 
der

FINDET.

Abonnenten sparen
gegenüber dem Kauf
am Kiosk bares Geld!


